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Zumba in Holzhausen

TuSpo Holzhausen

ab Freitag, 3. Februar,
von 19.00 – 20.00 Uhr
im DGH Holzhausen

Mehr im Innenteil!

Touren-App
Ein idealer Begleiter fürWander-
touren imWesterwald
Die Rheinland-Pfalz-App ist kostenlos
für iPhone und Android-Smartphones
erhältlich.
Sie enthält neben allen Prädikats-
wanderwegen in Rheinland-Pfalz auch
Wanderwege aus demWesterwald, wie
den Westerwald-Steig und die Wäller
Tour „Greifenstein-Schleife“.
Die App sorgt durch eine echte topographische Outdoorkarte
zoombar bis zum Maßstab 1:25.000, einen Fullscreen-Modus,

einen integrierten Kompass sowie der
Positionsbestimmung für eine perfekte
Orientierung vor Ort.

Sie können die Touren-App
kostenfrei unter www.westerwald.info/ak-
tivitaeten/wandern/touren-app.html down-
loaden.
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Öffentliche Bekanntmachung

Bauleitplanung der Gemeinde Greifenstein
für den Ortsteil Beilstein

– Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Mainzenwies“,
Teilbereich Flur 7, Gemarkung Beilstein –;
hier: Inkrafttreten des Bebauungsplans gemäß § 10 Abs. 3

BauGB
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Greifenstein hat in ihrer
Sitzung am 06.09.2016 den Vorhabenbezogenen Bebauungsplan
„Mainzenwies“, Teilbereich Flur 7, Gemarkung Beilstein, als Sat-
zung beschlossen. Sie hat gleichzeitig die auf Landesrecht beru-
henden Festsetzungen nach der Hessischen Bauordnung (HBO),
die gemäß § 9 Abs. 4 Baugesetzbuch (BauGB) in den Bebauungs-
plan aufgenommen wurden, als Satzung beschlossen.
Der Geltungsbereich des Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes
befindet sich südlich der Ortslage von Beilstein rd. 80 m südlich
der Landesstraße L 3282 (Schloßstraße). Das Plangebiet wird im
Norden durch einen Feldweg (Gemarkung Beilstein, Flur 7, Flur-
stück 46) in Verlängerung der Gemeindestraße „Mainzenwies“
begrenzt, imWesten ebenfalls durch einen Feldweg (Gemarkung
Beilstein, Flur 7, Flurstück 45) sowie im Osten und Süden durch
landwirtschaftlich genutzte Flächen im Gemarkungsbereich
„Mainzenwies“ bzw. „Mainzenborn“. Der Geltungsbereich umfasst
das Gelände der Firma U-Tec Technischer Handel bzw. Geiger
Antriebstechnik nebst einer westlich angrenzenden Freifläche,
einem östlich angrenzenden Feldweg sowie einer östlich an die-
senWegangrenzenden als Ausgleichsfläche ausgewieseneWeide-
fläche (Gemarkung Beilstein, Flur 7, Flurstücke 66 und 67).
Der Vorhabenbezogene Bebauungsplan, die Begründung mit in-
tegriertem Umweltbericht und die zusammenfassende Erklärung
können bei der Gemeindeverwaltung Greifenstein (Rathaus) in
35753Greifenstein, Ortsteil Beilstein, Herborner Straße 38, Stabs-
stelle „Planung und Recht“, Zimmer 23, während der üblichen
Sprechstunden von jedermann eingesehen werden. Über deren
Inhalt wird auf Verlangen Auskunft erteilt.
Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan in Kraft.
Es wird gemäß § 215 BauGB darauf hingewiesen, dass
• eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche
Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschrif-
ten,

• eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtli-
che Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des
Bebauungsplans und des Flächennutzungsplan und

• nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Ab-
wägungsvorgangs

gemäß § 215 Abs. 1 BauGB unbeachtlich werden, wenn sie nicht
innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich
gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung be-
gründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 u. 2 sowie Abs. 4
BauGB über die Entschädigung von durch den Bebauungsplan
eintretenden Vermögensnachteilen sowie die Fälligkeit und das
Erlöschen entsprechender Entschädigungsansprüche wird hin-
gewiesen.

35753 Greifenstein, den 16.01.2017

Gemeinde Greifenstein – Der Gemeindevorstand –

gez. Kröckel, Bürgermeister

Sitzung des Ortsbeirates Greifenstein
Zu der öffentlichen Sitzung desOrtsbeirates Greifenstein amMitt-
woch, dem 25.01.2017, 19.00 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus,
Lustgarten 5, Ortsteil Greifenstein, wird eingeladen.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und

Beschlussfähigkeit

3. Bericht des Ortsvorstehers
4. Straßen, Wege, Plätze, hier:

a) Ergebnisse der Verkehrsschau vom 12.10.2016
b) Vorstellung der vom Kreis gepl. Baumaßnahme im Bereich

K386/K88 und damit verbunden Behinderungen/
Sperrungen

5. Status IKEK und Vorstellung der bewilligten Maßnahme:
Konzepterstellung zur innörtlichen Entwicklung von
Teilbereichen im Ortsteil Greifenstein

6. Planung für 2017
7. Verschiedenes

35753 Greifenstein, 12.01.2017

gez. Uwe Weidemann, Ortsvorsteher

Bekanntmachung des
Wasserbeschaffungsverbandes
Wasserwerke Dillkreis Süd, Sinn, über
die Feststellung des Jahresabschlusses
für das Wirtschaftsjahr 2015

Zu dem vollständigen Jahresabschluss und dem Lagebericht ha-
ben wir den folgenden Bestätigungsvermerk erteilt:
„Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers
Wir haben den Jahresabschluss – bestehend aus Bilanz, Gewinn-
und Verlustrechnung sowie Anhang – unter Einbeziehung der
Buchführung und den Lagebericht des Wasserbeschaffungs-
verbandesWasserwerke Dillkreis Süd für dasWirtschaftsjahr vom
1. Januar bis 31. Dezember 2015 geprüft. Die Buchführung und
die Aufstellung von Jahresabschluss und Lagebericht nach den
deutschen handelsrechtlichen Vorschriften und den ergänzen-
den Bestimmungen der Satzung liegen in der Verantwortung der
gesetzlichen Vertreter des Verbandes. Unsere Aufgabe ist es, auf
der Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung eine Beurtei-
lung über den Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buchfüh-
rung und über den Lagebericht abzugeben.
Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB unter
Beachtung der vom Institut derWirtschaftsprüfer (IDW) festgestell-
ten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung
vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und durchzu-
führen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstel-
lung des durch den Jahresabschluss unter Beachtung der Grund-
sätze ordnungsmäßiger Buchführung und durch den Lagebericht
vermittelten Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage we-
sentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden.
Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kennt-
nisse über die Geschäftstätigkeit und über das wirtschaftliche
und rechtliche Umfeld des Verbandes sowie die Erwartungen über
mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden
die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen internen
Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben in Buchfüh-
rung, Jahresabschluss und Lagebericht überwiegend auf der Ba-
sis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurtei-
lung der angewandten Bilanzierungsgrundsätze und der wesent-
lichen Einschätzungen der gesetzlichen Vertreter sowie die Wür-
digung der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und des
Lageberichts. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine
hinreichend sichere Grundlage für unsere Beurteilung bildet.
Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.
Nach unserer Beurteilung auf Grund der bei der Prüfung gewon-
nenen Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss den gesetzli-
chen Vorschriften und den ergänzenden Bestimmungen der Sat-
zung und vermittelt unter Beachtung der Grundsätze ordnungs-
mäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen ent-
sprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des
Verbandes. Der Lagebericht steht in Einklang mit dem Jahresab-
schluss, vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage
des Verbandes und stellt die Chancen und Risiken der zukünfti-
gen Entwicklung zutreffend dar.“



Aus dem Rathaus wird berichtet

Biedenkopf, 22. September 2016

JPLH Treuhand AG
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Lenz Heß
Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer

Die Verbandsversammlung des Wasserbeschaffungsverbandes
Wasserwerke Dillkreis Süd hat in ihrer Sitzung am 15.12.2016
gem. § 8, Ziff. 6, der Satzung desWasserbeschaffungsverbandes,
den Jahresabschluss für das Wirtschaftsjahr 2015 einstimmig
festgestellt.
Die Gewinn- und Verlustrechnung schließt mit einem erfolgs-
neutralen Ergebnis ab.
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Weiterhin hat die Verbandsversammlung einstimmig beschlos-
sen, die im Jahr 2015 eingestellten Rückstellungen für Über-
zahlungen von Beiträgen der Verbandsmitglieder in Höhe von
89.285,72  an die Verbandsmitglieder auszuzahlen.
Der Jahresabschluss und der Lagebericht liegen in der Zeit vom
30.01.2017 bis einschließlich 07.02.2017 in der Geschäftsstelle
des Wasserbeschaffungsverbandes Wasserwerke Dillkreis Süd,
Kirchstraße 12, 35764 Sinn, in der Zeit von 08.00 Uhr bis 12.00
Uhr öffentlich aus.
Wasserbeschaffungsverband Sinn, 12. Januar 2017

Wasserwerke Dillkreis Süd

gez. Koch, Verbandsvorsteher

Bauplätze in der Gemeinde Greifenstein
Die Gemeinde Greifenstein verfügt über bebaubare Grundstücke,
die Bauwilligen die Errichtung eines Eigenheimes ermöglichen.
Die nachstehende Auflistung enthält die Grundstücke, welche
bereits durch Ver- und Entsorgungseinrichtungen sowie eine Bau-
straße erschlossen sind:

Auf den vorstehend bezeichneten Grundstücken, die als Misch-
gebiet (MI) ausgewiesen sind, können neben oder anstelle von
Wohnhäusern auchGeschäfts- und Bürogebäude, Einzelhandels-
betriebe, Schank- und Speisewirtschaften, Betriebe des Beher-
bergungsgewerbes sowie sonstige nicht wesentlich störende
Gewerbebetriebe errichtet werden.

Die Gemeinde verbindet den Verkauf mit
einer Bauverpflichtung, wonach die Er-
werber verpflichtet werden, innerhalb von
zwei Jahren auf dem Kaufgrundstück ein
Wohnhaus oder im Falle von Grundstü-
cken im Mischgebiet alternativ auch ein
gewerbliches Gebäude zu errichten.
Wenn man nicht sofort bauen möchte,
kann es sinnvoll sein, sich frühzeitig ein
(Wunsch-)Grundstück durch Kauf zu si-
chern. Diese Möglichkeit besteht in den
Ortsteilen Allendorf, Odersberg und Ro-
denroth. Hier verfügt die Gemeinde über
Grundstücke in einem zweiten Bauab-
schnitt von Baugebieten. DieseGrundstü-
cke können derzeit noch nicht bebaut
werden, da sie nicht oder nur mit Teilein-
richtungen erschlossen sind. Erst nach der
Grunderschließung beginnt die Frist zur
Bebauung.
Leider können wir derzeit noch nicht an-
geben, wann die Erschließung der zweiten
Bauabschnitte in den Ortsteilen Allendorf,
Odersberg und Rodenroth erfolgen und
damit dieBebaubarkeit der in diesenBerei-
chengelegenenGrundstückeeintretenwird.
Die Grunderschließung der Grundstücke
„Zum Eichholz 32, 35, 37, 39 41 und 43“
ist bisMitte es Jahres vorgesehen. Die bei
diesen Grundstücken angegebenen Prei-
se beinhalten noch nicht alle Erschlie-
ßungskosten, die üblicherweise nach
Durchführung der Grunderschließung in
den Kaufpreis mit einfließen. Insoweit
würden bei einem Kauf bis Juni die Ne-
benkosten (Notariats- und Gerichtskos-
ten, Grunderwerbsteuer) infolge des bis
dahin noch nicht durch weitere Erschlie-
ßungskosten erhöhten Kaufpreises gerin-
ger ausfallen als nach der Grunderschlie-
ßung. In diesem Fall würden die in Rede
stehenden Erschließungskosten nach
demErwerbmittels Bescheid angefordert.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Sie ha-
ben Fragen? Als Ansprechpartner steht
Ihnen Herr Schenk, Telefon (02779) 9124-
22, E-Mail steffen.schenk@greifenstein.de
zur Verfügung. Vereinbaren Sie einen Ge-
sprächstermin und lassen sich beraten.WA – Allgemeines Wohngebiet MI – Mischgebiet



Wir gratulieren
Die Gemeinde gratuliert nachstehend

aufgeführten Einwohnern zu deren Ehrentag
recht herzlich und wünscht alles Gute:

25. Januar 2017
Frau Margit Sausner, OT Ulm,
Wiesenstr. 4 70
27. Januar 2017
Herrn Jürgen Schöndorf, OT Odersberg,
Zum Haag 3 70

Unsere Jubilare

Veranstaltungen der Lahn-Dill-Akademie,
Volkshochschule, in der Gemeinde
Greifenstein

71302025GN – Rückentraining & Pilates
In Greifenstein, Ulmtalhalle, Kursleitung: Jennifer Schleifer
Do., 16.02.2017, bis Do., 22.06.2017, von 18.30 bis 19.30 Uhr,
15 Termine, 20 U.Std.

Abteilung Musikschule
Die Musikschule der Lahn-Dill-Akademie erteilt in den Räumen
der Gesamtschule Ehringshausen Instrumentalunterricht (zurzeit
Akkordeon, Keyboard, Trompete). Der Unterricht ist als Einzelun-
terricht oder in Kleingruppen möglich. Termine nach Absprache.
Auskunft erhalten Sie unter Tel. 02771 407-760. Die Musikschule
finden Sie im Internet unter: www.musikschule.lahn-dill-kreis.de.

Weitere Kursangebote, Anmeldeformulare sowie die Nutzungs-
ordnung finden Sie in den Programmheften und auf der Home-
page: www.lahn-dill-akademie.de.
Die neuen Programmhefte erhalten Sie in Stadt- und Gemeinde-
verwaltungen, der Lahn-Dill-Akademie, bei Banken, Sparkassen
sowie der Kreisverwaltung in Dillenburg und Wetzlar.
Die Anmeldung sollte 14 Tage vor Kursbeginn der Geschäftsstel-
le vorliegen. Bitte melden Sie sich rechtzeitig an. Nur dadurch ist
gewährleistet, dass der Kurs Ihrer Wahl auch zustande kommt.
Nutzen Sie die kostenlose Beratung durch die pädagogischen
Mitarbeiterinnen undMitarbeiter. Geschäftsstelle: Bahnhofstraße
10, 35683 Dillenburg, Tel. 02771 407-750, Fax 02771 407-830.
Die Musikschule, Abt. der Lahn-Dill-Akademie, finden Sie im In-
ternet unter: www.musikschule.lahn-dill-kreis.de.

Soziale Wohnraumförderung
Mietwohnungsbau, Modernisierung, Studentisches Wohnen
Die Landesregierung stellt in den kommenden Jahren gemeinsam
mit der Wirtschafts- und Infrastrukturbank Hessen (WIBank),
Kooperationspartner des Landes, verstärkt Mittel für die Soziale
Wohnraumförderung zur Verfügung. So stehen im Jahr 2017 Dar-
lehen
> zur Förderung des Mietwohnungsbaus (geringe und mittlere
Einkommen),

> der Modernisierung von Mietwohnungen
> für Studentisches Wohnen sowie
> Kommunales Investitionsprogramm KIP – Programmteil
Wohnen

bereit.
Zusätzlich zur bestehenden Förderung mit Darlehen werden
Finanzierungszuschüsse gewährt. Diese betragen in den Program-
men Mietwohnungsbau und Studentisches Wohnen 10 % der
Darlehenssumme, im Modernisierungsprogramm 5 % der Dar-
lehenssumme. Sie werden nur im Zusammenhangmit einemDar-
lehen gewährt.
Die Grenze für das maßgebende jährliche Einkommen, um in den
Genuss von Darlehen bzw. Zuschüssen zu kommen, beträgt ab 1.
Januar 2017:
• gemäß § 5 Abs. 1 Nr. 1 HWoFG für den Bezug von nach dem
HWoFG, dem Wohnraumförderungsgesetz oder § 6 Abs. 1 II.
WoBauG geförderten Mietwohnungen
a) für einen Einpersonenhaushalt 15 572 Euro,
b) für einen Zweipersonenhaushalt 23 626 Euro
zuzüglich für jede weitere zum Haushalt rechnende Person 5
370 Euro,

• gemäß § 5 Abs. 1 Nr. 2 HWoFG für die Förderung von Wohn-
eigentum
a) für einen Einpersonenhaushalt 23 626 Euro,
b) für einen Zweipersonenhaushalt 39 735 Euro
zuzüglich für jede weitere zum Haushalt rechnende Person 8
055 Euro,

• gemäß § 5 Abs. 5 HWoFG in Verbindungmit § 1 der Verordnung
zur Bestimmung abweichender Einkommensgrenzen bei der
Wohnraumförderung vom 3. August 2015 (GVBl. S. 331) für
den Bezug von geförderten Mietwohnungen für mittlere Ein-
kommen
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a) für einen Einpersonenhaushalt 18 686 Euro,
b) für einen Zweipersonenhaushalt 28 351 Euro
zuzüglich für jede weitere zum Haushalt rechnende Person 6
444 Euro

• für den Bezug von nach § 88d II. WoBauG geförderten Miet-
wohnraum (Vereinbarte Förderung)
a) für einen Einpersonenhaushalt 25 130 Euro,
b) für einen Zweipersonenhaushalt 35 653 Euro
zuzüglich für jede weitere zum Haushalt rechnende Person 5
262 Euro.

Baumaßnahmen, deren Ausführung vor Beantragung der Förder-
mittel und vor Aufnahme in ein Förderprogramm begonnen wur-
de, sind von der Förderung ausgeschlossen.
Die Frist zur Vorlage der Anmeldungen bei der Wohnungsbau-
förderstelle endet am 15. März 2017.
Nähere Informationen zu denmaßgebenden Förderbestimmungen
der einzelnen Bauprogramme sowie die erforderlichen Anmelde-
formulare erhalten Sie bei der Wohnungsbauförderstelle des Lahn-
Dill-Kreises, Karl-Kellner-Ring 51, 35576Wetzlar, Telefon (06441)
407-1752. Insbesondere zu den bautechnischen Fördervoraus-
setzungen beraten ferner die Ansprechpartner der WIBank
(www.wibank.de).



Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an Wochenenden, Feiertagen sowie an Werktagen in

der Zeit von 18.00 bis 07.00 Uhr für alle Ortsteile der

Gemeinde Greifenstein.

Ärztliche Dispositionszentrale Hessen, Kassel

Ärztlicher Notdienst Dillenburg

Dillkliniken, Rotebergstraße

Telefon 116 117

Sprechstunden der Gemeindeverwaltung
OT Beilstein, Herborner Straße 38

Montag – Freitag 08.30 – 12.00 Uhr

Montag und Dienstag 13.30 – 15.30 Uhr

Donnerstag 13.30 – 17.30 Uhr
Die Gemeindeverwaltung ist unter Tel. 02779 9124-0, Fax 02779 9124-
40 sowie E-Mail: mail@greifenstein.de, zu erreichen.
Die Finanzabteilung sowie die Kasse sind nach vorheriger Terminab-
sprache erreichbar (Telefon-Nr. siehe Telefonverzeichnis).

Wichtige Rufnummern und Notrufe
Feuerwehr und Rettungsdienst 112

Polizei 110

Gemeindeverwaltung 02779 9124-0

Nach Dienstschluss:
Bürgermeister Kröckel 02779 510745

Bauhof:

Leitung: Burkhard Fey 0177 2007419

Helmut Hopf 01578 6895709

Polizeistation Herborn 02772 47050

DILL-KLINIKEN – Dillenburg 02771 396-0

Klinikum Wetzlar-Braunfels – Standort Wetzlar 06441 791

– Standort Braunfels 06442 302-0

Krankenhaus Ehringshausen 06443 8280

Pneumologische Klinik Waldhof
Elgershausen Greifenstein 06449 927-0

Kreiskrankenhaus Weilburg 06471 313-0

Hebammen Weilburg –
24 Stunden erreichbar 06471 918881

EAM
Strom-und Erdgasversorgung 0561 9330-9330
Netz und Einspeisung 0800 3250532*
Entstörungsdienst:
Strom 0800 3410134*
Erdgas 0800 3420234*

*kostenfreie Rufnummern

Zahnärztliche Notdienstzentrale
Tel. 01805 607011

Annahmeschluss Greifensteiner
Nachrichten: Montags 12 Uhr

Pflegedienst Mobil
Heike Lang
exam. Krankenschwester, Tel. 06477 1426

Wochenenddienst am 21. und 22. Januar 2017
Schwester Dana Meier, Telefon 0171 4626385

Es wird darauf hingewiesen, dass darüber hinaus für die ärztliche Not-
versorgung die

Klinik Waldhof Elgershausen, Tel. 06449 927-0,

mit ihrem Ärztepersonal sowie den dazugehörigen Einrichtungen in An-
spruch genommen werden kann.

Apothekendienst
am 21.01.17 Amts-Apotheke, Herborn, Tel. 02772 92860
am 22.01.17 Elch-Apotheke, Katzenfurt, Tel. 06449 230

AnWochentagen außerhalb der normalen Geschäftszeiten kann ebenfalls
der Notdienst in Anspruch genommen werden.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
für Groß- und Kleintiere

Den tierärztlichen Bereitschaftsdienst erfragen Sie bitte bei Ihrem
Haustierarzt.

Forstdienstbereitschaft
Notfall-Nummer 0151 10860734

Ortsgerichte
Greifenstein I
zuständig für den Ortsteil Allendorf
Vorsteher: Rainer Schleifer, Allendorf, Hasenohrweg 3,
Tel. 06478 277731
Stellvertr.: Maik Peter, Allendorf, Dammweg 18, Tel. 06478 4734913

Greifenstein II
zuständig für die Ortsteile Holzhausen und Ulm
Vorsteher: Norbert Klumpp, Holzhausen, Auf Jakobsgarten 5,
Tel. 06478 440
Stellvertr.: Otto Schäfer, Ulm, Am Hang 6, Tel. 06478 2288

Greifenstein III
zuständig für die Ortsteile Beilstein, Greifenstein, Rodenberg und
Rodenroth
Vorsteher: Martin Koob, Beilstein, Friedhofstraße 16,
Tel. 02779 1402
Stellvertr.: Matthias Gimbel, Rodenberg, Hohler Weg 13,
Tel. 0151 25337300

Greifenstein IV
zuständig für die Ortsteile Arborn, Nenderoth und Odersberg
Vorsteher: Manfred Tropp, Arborn, Schlagwiese 6, Tel. 06477 1266

Beglaubigungen im Ortsgerichtsbezirk Greifenstein IV
können auch für den Ortsteil Nenderoth von HerrnMark Schmidt-
Conrad, Kastanienweg 5, Tel. 06477 1270, und für den Ortsteil
Odersberg von Herrn Mario Becker, In der Hofeck 4, Tel. 06477
911731, vorgenommen werden.

Schiedsmänner
Udo Becker, Mühlenweg 7, OT Holzhausen, Tel. 06478 1537,
zuständig fürdieOrtsteileAllendorf,Holzhausen,Ulm,Greifenstein

KarlGeorgJung-Seibel,Lindenstraße17,OTHolzhausen,Tel.06478607
zuständig für die Ortsteile Arborn, Beilstein, Nenderoth, Oders-
berg, Rodenberg, Rodenroth
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Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirchengemeinde Greifenstein

Wort der Woche
In der Bibel redet Gott selbst mit uns wie ein Mensch mit seinem
Freunde.
Martin Luther

Sonntag, 22. Januar 2017
09.30 Uhr Gottesdienst in der Winterkirche im ev.

Gemeindehaus mit Pfr. Dr. Armin Kistenbrügge

Dienstag, 24. Januar 2017
16.15 Uhr Katechumenenunterricht im ev. Gemeindehaus

Edingen
19.15 Uhr Probe der Blasbrothers im ev. Gemeindehaus

Greifenstein

Mittwoch, 25. Januar 2017
19.30 Uhr Gemeinsame Presbyteriumssitzung im ev.

Gemeindehaus Greifenstein

Donnerstag, 26. Januar 2017
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht im ev. Gemeindehaus

Edingen

Freitag, 27. Januar 2017
12.00 Uhr Freitagstreff im ev. Gemeindehaus Edingen.

Mittagessen für Jung und Alt, Fahrdienst möglich,
Anmeldung und Infos: Irene Krieger (Tel. 1337) und
Bianka Hedrich (Tel. 71282). Hausaufgabenbetreuung
und Hilfe beim Lernen für Kids und Teens. Bei allen
Menüs ist eine Vorsuppe und ein Dessert im Preis.
(Erw. 4,– /Kinder 2,– ). Anmeldungen bitte bis
Donnerstag (13.00 Uhr) unter den o.g. Tel-Nummern

15.30 Uhr Jungschar im ev. Gemeindehaus Edingen
20.00 Uhr Frauenbistro im ev. Gemeindehaus Edingen: „Volle

Kraft voraus“ mit Überraschungs-Dessert :)

Ansprechpartner in der Gemeinde
– Ev. Pfarramt: Pfarrer Dr. Armin Kistenbrügge (06449 802)
– Gemeindepädagoge: Christoph Buskies (06449 921457)
– Kirchmeisterin: Carola Reese (06449 6713)
– Küster: Tamara Becker-Warter und Hans Peter Warter (6346)
– Ansprechpartnerin für Vermietungen des Gemeindehauses:
Carola Reese (s.o.)

– Ansprechpartnerin für Vermietungen der Schlosskirche für
Trauungen: Hannelore Beard, Tel. 06449 6472

Besuchen sie unsereGemeinde auch im Internet: www.kirche-
greifenstein.de

Evangelische Kirchengemeinde
Beilstein-Rodenroth

Gottesdienste undGemeindeveranstaltungen in derWoche
vom 21. – 28.01.2017
Samstag, 21. Januar 2017
14.30 Uhr Kein Spiele-Nachmittag! (wird verlegt auf den

28. Januar!)

Sonntag, 22. Januar 2017
10.00 Uhr Gottesdienst mit Feier des Abendmahls (Saft)

in der ev. Schlosskirche in Beilstein

Montag, 23. Januar 2017
19.00 Uhr Treffen des „runden Tischs“ für Flüchtlingshilfe

in Rodenroth im ev. Gemeindehaus in Rodenroth

Dienstag, 24. Januar 2017
09.30 Uhr Krabbelgruppe „Windelflitzer“ imMartin-Luther-Haus
17.15 Uhr Jungschar im Martin-Luther-Haus in Beilstein

Mittwoch, 25. Januar 2017
17.00 Uhr Bürostunde imGemeindebüro, Herrenpferchstraße 9

(bis 18.30 Uhr)
17.30 Uhr Vorkonfirmandenunterricht im Martin-Luther-Haus
19.30 Uhr Kreativ-Gruppe im ev. Gemeindehaus in Rodenroth
20.00 Uhr Chorprobe des Posaunenchors

im Martin-Luther-Haus in Beilstein

Donnerstag, 26. Januar 2017
17.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Martin-Luther-Haus
19.30 Uhr Bibelstunde im Martin-Luther-Haus in Beilstein

(mit Pfarrer Jäkel)

Freitag, 27. Januar 2017
10.00 Uhr Bürostunde imGemeindebüro, Herrenpferchstraße 9

(bis 12.00 Uhr)
19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung im Martin-Luther-Haus

Samstag, 28. Januar 2017
14.30 Uhr Spiele-Nachmittag (nicht nur für Senioren!)

im Martin-Luther-Haus (statt am 21. Januar!)
15.30 Uhr Großer Begegnungs-Nachmittag zwischen den in

Rodenroth untergebrachten Flüchtlingen aus Eritrea
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und Pakistan und der einheimischen Bevölkerung im
Dorfgemeinschaftshaus in Rodenroth

19.30 Uhr Jahreshauptversammlung des Beilsteiner
Posaunenchors im Martin-Luther-Haus in Beilstein

Besuchen Sie uns online: www.ev-kirche-beilstein.de
Kontakte
Pfarrer Ralf Peter Jäkel, Gemeindebüro, Herrenpferchstraße 9,
35753 Greifenstein-Beilstein, Tel. 02779 331, Mail: ev-kirche-
beilstein@t-online.de.

Weitere wichtige Kontaktadressen in der Gemeinde
– Stellvertretender Vorsitzender des Kirchenvorstands:
Johannes Knoll, Beilstein, Tel. 02779 1669

– Organistin: Martha Schmidt, Beilstein, Tel. 02779 256
– Küsterin Schlosskirche Beilstein: Renate Eckert, Beilstein,
Tel. 02779 1306

– Küsterin Kirche/Gemeindehaus Rodenroth: Siegrid Mehl,
Rodenroth, Tel. 02779 911122

– Hausmeister Martin-Luther-Haus Beilstein: Michael Fleck,
Beilstein, Tel. 02779 510801

– Posaunenchor: Armin Hemann, Beilstein, Tel. 02779 1230
– Ev. Kindertagesstätte Beilstein, Westerwaldstraße 30, Beilstein,
Tel. 02779 477, Fax 02779 510843, Mail: ev.kita.beilstein@
ekhn-net.de

Evangelische Kirchengemeinde Ulmtal
Ein gutesWort
Denn all das Geld und all das Gut gewährt zwar viele Sachen,
Gesundheit, Schlaf und guten Mut kanns aber doch nicht ma-
chen. Gott gebe mir nur jeden Tag, so viel ich brauch zum Leben.
Er gibt’s dem Sperling auf dem Dach, wie sollt ers mir nicht geben!
Matthias Claudius

Freitag, 20. Januar 2017
18.00 Uhr Männertreff in Ulm – Thema: Kirchliches

Umweltmanagement – der „grüne Hahn“
Sonntag, 22. Januar 2017
10.00 Uhr Gottesdienst in Holzhausen

Mittwoch, 25. Januar 2017
10.00 Uhr Spielkreis in Ulm
19.00 Uhr Abendgebet in Ulm
19.45 Uhr Diakonischer Arbeitskreis bei Frigga Gugerli

Hinweise
Vertretung
Vom 22. – 29.01.2017 wird Pfr. Weiß durch Pfr. Dr. Armin Kis-
tenbrügge, Tel. 06449 802, vertreten.
Männertreff
Am Samstag, dem 28.01. 2017, sind Männer unserer Gemeinde
eingeladen zum 11. Regionalen Männerfrühstück nach Her-
mannstein, Evang. Gemeindehaus, Beginn: 09.00 Uhr. Die Veran-
staltung geht bis 12.30 Uhr. Das Thema ist: Tischreden und ein
Gespräch über Dr. Martinus Luther. Referent ist Eberhard Adam,
ehemaliger Kreissekretär des CVJMWetzlar-Gießen. Wer Interes-
se amMännertreff hat und weitere Infos möchte, der wende sich
bitte an Uwe Schössow, Tel. 2208.

Mitarbeiterfeier
Am Freitag, dem 03.02.2017, sind alle Mitarbeitenden der evang.
Kirchengemeinde Ulmtal eingeladen zu einer Mitarbeiterfeier. Be-
ginn ist um 19.00 Uhr im evang. Gemeindehaus in Ulm. Die Einla-
dung ist bereits schriftlich erfolgt.
Bitte spätestens zum 28.01.2017 anmelden bei Annegret Burkert,
Tel. 681.

Abholung zum Gottesdienst
Falls jemand zumGottesdienst abgeholt werden will, wende sich
bitte an die Küsterinnen oder den Pfarrer.

Geburtsläuten
Wenn in unserer Kirchengemeinde ein Kind zur Welt gekommen
ist, bieten wir an, anlässlich der Geburt zu läuten.
Die jeweiligen Eltern werden gebeten, sich bei den Küsterinnen zu
melden.

Hausbesuch
Wer einen Hausbesuch des Pfarrers wünscht, wird gebeten, sich
entweder an Pfr. Weiß, die Presbyterinnen und Presbyter, die Be-
suchsdienstkreismitarbeiter oder die Küsterinnen zu wenden.

Kontakte
– Pfarrer Jochen Weiß, Kirchstr. 8, Greifenstein-Ulm, Tel. 721
– Gemeindereferentin Angela Proll, Heimlingstraße 11, Allendorf,
Tel. 277432

– Küsterin Annegret Burkert, Ulmbachstr. 4, Ulm, Tel. 681
– Küsterin Susanne Schmidt, Taunussstr. 1, Holzhausen,
Tel. 2674

– Küsterin Katrin Gras, Fliederstr. 5, Allendorf, Tel. 2768833

Unsere Homepage: www. Ev-Kirchengemeinde-Ulmtal.de
Besuchen Sie uns doch mal auf unserer Homepage!

Evangelische Kirchengemeinde Nenderoth
Arborn, Mengerskirchen, Nenderoth, Odersberg undWinkels

Kontakte: Pfarrer Reiner Lepper, Ev. Pfarramt Nenderoth, Hauptstr.
47, 35753 Greifenstein-Nenderoth, Tel. 06477 435, Fax 06477
911498, Mail: ev.kirchengemeinde.nenderoth@ekhn-net.de

Öffnungszeiten Gemeindebüro: Frau Franz: Donnerstag von 09.00
bis 12.00 Uhr und Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr

Stellvertretende Vorsitzende: Frau Mahr, Tel. 06477 1279

Küster: Arborn und Nenderoth: Frau Diebel, Tel. 06477 1243
Odersberg: Herr Klees, Tel. 06477 379

Wochenspruch
Es werden kommen von Osten und von Westen, von Norden und
von Süden, die zu Tisch sitzen werden im Reich Gottes.
Lukas 13,29

Konfi-Freizeit
Die Konfirmandenfreizeit findet in der Zeit vom 19. bis 22. Januar
2017 in der Klostermühle Obernhof statt. Die Kasualvertretung
während dieser Zeit übernimmt Pfarrer Ralf Peter Jäkel, Beilstein,
Herrenpferchstraße 9, Tel. 02779 331.

Sonntag, 22. Januar 2017, 3. Sonntag nach Epiphanias
09.30 Uhr Gottesdienst in Odersberg
10.30 Uhr Gottesdienst in Arborn

Montag, 23. Januar 2017
18.30 Uhr Beginn neuer Feldenkrais-Kurs im Ev. Gemeindehaus,

Arborn

Dienstag, 24. Januar 2017
17.00 Uhr Konfi-Unterricht

Mittwoch, 25. Januar 2017
15.00 Uhr Frauenstunde in Arborn, es fährt der Bus ab 14.45

Uhr an der jeweiligen Haltestelle
20.00 Uhr Probe Frauenchor Nenderoth

Donnerstag, 26. Januar 2017
16.30 Uhr Probe Kinderchor Nenderoth ab 3 Jahre – 1. Klasse
17.00 Uhr Probe „Singions“ Nenderoth – 2. – 4. Klasse
17.30 Uhr Probe „The Voice of Nizza” Nenderoth – ab 5. Klasse

(außer in den Ferien)
18.30 Uhr Probe GC Hoffnung Nenderoth
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Kath. Kirchort Maria Himmelfahrt Driedorf
Freitag, 20. Januar 2017
08.30 Uhr Hl. Messe Herborn – Krypta

Samstag, 21. Januar 2017
16.30 Uhr Wortgottesdienst im „Haus des Lebens“ in Driedorf
17.30 Uhr Hl. Messe in Breitscheid

Sonntag, 22. Januar 2017, 3. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr Heilige Messe in Driedorf; nach dem Gottesdienst

Messdienerstunde mit Frühstück im Pfarrsaal
Kollekte für die Pfarrgemeinde

09.00 Uhr Hl. Messe in Sinn
10.30 Uhr Hl. Messe in Bicken und Herborn

Dienstag, 24. Januar 2017
16.00 Uhr Erstkommunionunterricht im Pfarrsaal

Mittwoch, 25. Januar 2017
17.30 Uhr Hl. Messe Herborn – Krypta

Donnerstag, 26. Januar 2017
19.00 Uhr Runder Tisch für die Flüchtlingshilfe, im Pfarrsaal,

Interessierte sind herzlich eingeladen

Freitag, 27. Januar 2017
08.30 Uhr Hl. Messe Herborn – Krypta
Krankenkommunion nach Vereinbarung

Kirchenchor
Der Kirchenchor probt in der Regel jeden Freitag um 20.00 Uhr im
Pfarrsaal.

Frauenkreis
Am 1. Februar um 13.30 Uhr treffen sich die Frauen zur Winter-
wanderung auf dem Marktplatz in Driedorf. Anmeldung in der
Kontaktstelle: Tel. 02775 324 oder auf dem Schriftentisch in der
Kirche.

Kinderaktion im Februar
Spiel- und Spaßnachmittag am 18. Februar von 14.00 bis 17.00
Uhr im Pfarrsaal Herborn, Schlossstr. 15. Bei Fragen: Tel. 02772
583930 (Pfarrbüro Herborn).

Sprechzeiten in der Kontaktstelle
Montag 14.00 – 16.00 Uhr (Frau Weier), Dienstag und Mittwoch
14.30 – 16.00 Uhr (Herr Schermuly), Freitag 14.00 – 16.00 Uhr
(FrauWeier).

Unsere Adresse
Zum Rosengarten 13, 35759 Driedorf. Unsere Telefon-Nr. 02775
324, Fax-Nr. 02775 577821, und Past. Ref. Paul Schermuly, Han-
dy-Nr. 0151 53588390.
Unsere Adresse im Internet: www.maria-himmelfahrt-driedorf.de.
Unsere E-Mail-Adresse: p.schermuly@herborn.bistumlimburg.de,
e.weier@herborn.bistumlimburg.de

Sternsinger unterwegs im Kirchort Maria
Himmelfahrt Driedorf

Die Sternsinger waren auch in diesem Jahr wieder unterwegs um
den Segen in die Häuser zu bringen.
In Beilstein und Umgebung waren Ilona Stanzel und Johannes
Arns und in Driedorf und Umgebung, Past. Ref. Paul Schermuly

und Marcel Sauer mit den Gruppen – insgesamt 15 Kinder –
unterwegs. Sie haben für bessere Lebensbedingungen – „Ge-
meinsam für Gottes Schöpfung“ in Kenia und weltweit eine er-
staunlich hohe Summe von 4.540,30  gesammelt.

Vielen Dank an die Kinder, die Ihre Freizeit geopfert haben und in
den guten Dienst gestellt haben. Vielen Dank auch an die Mütter
und Väter und Begleitpersonen, die die Kinder unterstützt haben,
sei es mit Fahrdiensten, Kochen u. ä. Vielen Dank auch an die
vielen Spender!

Evangelische Kirchengemeinde
Driedorf-Rodenberg

Wochenspruch
Es werden kommen von Osten und von Westen, von Norden und
von Süden, die zu Tisch sitzen werden im Reich Gottes.
Lukas 13,29

Freitag, 20. Januar 2017
16.00 Uhr Jungschar in Driedorf
19.30 Uhr Bibelgesprächskreis im Betsaal Driedorf

Samstag, 21. Januar 2017
19.00 Uhr Gottesdienst in Mademühlen (Theiß)

Sonntag, 22. Januar 2017
09.00 Uhr Gottesdienst in Rodenberg (Zlamal)
09.30 Uhr Gottesdienst in Waldaubach (Theiß)
10.30 Uhr Gottesdienst in Driedorf (Zlamal/Theiß/Puttkammer)

Mittwoch, 25. Januar 2017
20.00 Uhr Frauentreff im Betsaal Driedorf

Freitag, 27. Januar 2017
16.00 Uhr Jungschar in Driedorf
19.30 Uhr Männerkreis im Betsaal Driedorf

Öffnungszeit desGemeindebüros
Fr. Gimbel erreichen Sie amDonnerstag, 26. Januar, von 15.00 bis
16.00 Uhr (Telefon 02775 261, Fax 02775 577920, per Mail:
pfarrbuero@evkirchengemeindedriedorf.de) und nach Vereinba-
rung oder wenden Sie sich an Pfarrer Zlamal.

Kontakt
Pfr.Michael Zlamal, ZumRosengarten 45, Driedorf, Tel. 02775 261.

Katholische Kirchengemeinde St. Anna
Braunfels, Kirchort: Maria Himmelfahrt Leun

Samstag, 21. Januar 2017
18.00 Uhr EUCHARISTIEFEIER

Der Bus fährt auf Anforderung! Bitte rufen Sie bis
Freitag, 12.00 Uhr, im Pfarrbüro an, um sich zur
Mitfahrt anzumelden

20 * C + M + B + 17 STERNSINGERAKTION 2017
Die Sternsingeraktion erbrachte in diesemJahr imgesamtenKirch-
ort Leun 5.007,26 ! In Tiefenbach und Leun mit seinen Orts-
teilen waren 3.620,96  in den Sammeldosen und im Ulmtal be-
liefen sich die Spenden auf 1.386,30 .
Allen Spendern und Spenderinnen, besonders aber auch den
Sternsingern und -singerinnen und ihren Begleiterinnen. die sich
bei eiskalten Temperaturen auf denWeg gemacht haben, um den
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Segen in die Häuser zu bringen, sagen wir HERZLICHEN DANK!
Ein besonders Dankeschön geht auch an die Familien, die die
Gruppen so köstlich bewirtet haben, damit die kleinen Könige
und Königinnen sich wieder gut gestärkt auf den Weg machen
konnten.

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Leun!
In der Woche vom 23. bis 27.01. ist das Pfarrbüro in Leun nur am
Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet!
Bitte wenden Sie sich mit Ihren Anliegen auch an das zentrale
Pfarrbüro in Braunfels!

E-Mailadressen für Leun
M.Menge@braunfels.bistumlimburg.de
A.Ferincevic@braunfels.bistumlimburg.de

Öffnungszeiten des zentralen Pfarrbüros in Braunfels,
Hubertusstr. 8
Montag – Freitag 10.00 – 12.00 Uhr, Montag – Mittwoch 14.00 –
16.00 Uhr. Aufgrund einer Fortbildung ist das Pfarrbüro am Don-
nerstag geschlossen! Tel. 06442 953530, Fax 06442 9535319,
E-Mail: st.anna@braunfels.bistumlimburg.de.

Pfarrei St. Petrus, Herborn/Kath. Kirche
St. Michael, Sinn

Sonntag, 22. Januar 2017
09.00 Uhr Hl. Messe mit allen Firmlingen

Kontakt
Kath. Pfarrbüro Sinn, Hochstr. 11, 35764 Sinn, Tel 02772 51862,
Fax 02772 570443, E-Mail st.michael-sinn@web.de. Bürozeiten:
Montag und Freitag, 10.00 – 12.00 Uhr.

Ev.-Luth. St. Paulsgemeinde Allendorf
Selbständige Ev.-Luth. Kirche (SELK)

Samstag, 21. Januar 2017
10.00 Uhr Winterwanderung nach Niedershausen

Sonntag, 22. Januar 2017, 3. Sonntag nach Epiphanias
09.00 Uhr Predigtgottesdienst

Dienstag, 24. Januar 2017
19.00 Uhr Jugendkreis
19.30 Uhr Posaunenchor

Freitag, 27. Januar 2017
19.00 Uhr Jahreshauptversammlung des Posaunenchores

Hinweis „Gottesdienst zumNachhören“
Predigten können über unsere Homepage www.selk-allendorf-
ulm.de im Internet „nachgehört“ werden. Außerdem besteht die
Möglichkeit, ein Abspielgerät für zu Hause oder das Krankenhaus
auszuleihen. Fragen Sie einfach den Küster oder unseren Kirchen-
vorsteher WolfgangWerner.

GeistlichesWort
Der HERR ist König; des freue sich das Erdreich und seien fröh-
lich die Inseln, soviel ihrer sind.
(Psalm 97,1)

Kontakt
Pfarrvikar Sebastian Anwand, Fußgarten 9, 35753 Greifenstein-
Allendorf, Tel. 06478 2266, Mail: allendorf.ulm@selk.de, Home-
page: www.selk-allendorf-ulm.de

Evangelische Gemeinschaft Allendorf
Heimlingstraße 3, www.eg-allendorf.de
Sonntag, 22. Januar 2017
10.00 Uhr Gottesdienst mit Karlheinz Kremer (Abendmahl)
10.30 Uhr Kindergottesdienst

Montag, 23. Januar 2017
19.30 Uhr Frauengebetskreis
20.00 Uhr Gemeindeleitung
Dienstag, 24. Januar 2017
10.00 Uhr Frauentreff
17.00 Uhr Wilde Füchse

Jungschar
Mittwoch, 25. Januar 2017
20.00 Uhr Gemeindelehr-

veranstaltung

Donnerstag, 26. Januar 17
16.15 Uhr Knallerbsen

Jungschar

Freitag, 27. Januar 2017
19.00 Uhr Teenkreis

Crossroad

Internetmacht’smöglich
Unter www.eg-allendorf.de
finden Sie allgemeine Infos zu
den einzelnen Gruppen und
den aktuellen Veranstaltungs-
plan.

Abfallwirtschaft
Lahn-Dill

Aus Vereinen und Verbänden
VdK Ortsverband Allendorf/Ulm

Spielsucht bei Kindern erkennen
Im Internet locken viele Gelegenheiten zum Zocken. Wichtig für
Eltern ist es daher, auf erste Zeichen von Sucht bei Kindern zu
achten. Früher waren es vor allemSpielautomaten, die Kinder und
Jugendliche zum Zocken verleiteten. Mit dem Internet ist es viel
schwieriger für Eltern geworden, den Überblick über Glücksspiel-
aktivitäten des Nachwuchses zu behalten.
Es ist nur ein Klick und schon hat man im Internet bestätigt, dass
man 18 Jahre alt ist – egal, ob es stimmt oder nicht. So können
Jugendliche ganz einfach an Glücksspielen im Internet teilneh-
men, obwohl das Jugendschutzgesetz das eigentlich verbietet.
Selbst wenn es zu Anfang noch nicht umGeld geht, erhöhe simu-
liertes Glücksspiel bei jungen Menschen die Spielsuchtgefahr,
warnt der Bundesverband der Kinder- und Jugendärzte. Der Über-
gang vom Spaß am Zocken zum Spiel um echtes Geld sei dann
fließend. Doch woran erkennt man, dass das eigene Kind spiel-
süchtig ist? Wenn es ständig nach Geld fragt, könnte dies den
Jugendärzten zufolge ein Anzeichen sein.
Manchmal verkaufen die chronisch klammen Jugendlichen dann
auch Dinge, die für sie von großem Wert sind. Sie treffen sich
seltener mit ihren Freunden oder vernachlässigen ihre Körper-

hygiene. Grundsätzlich sollten Eltern aufmerksam werden, wenn
sich ihr Kind in kurzer Zeit sehr verändert Gegensteuern kann
man, indemman gemeinsammit dem Jugendlichen klare Regeln
für den Medien- und Internetgebrauch aufstellt und diese in ei-
nem Vertrag festhält – etwa bevor man einen neuen Computer
anschafft.
Eltern sollten ihren Kindern außerdem Alternativen für ihre Frei-
zeit anbieten: einen Konzertbesuch mit Freunden oder die Mit-
gliedschaft in einem Sportverein.

Verfasser: Wolfgang Zorn, VdK Allendorf/Ulm

-Anzeige-



Greifensteiner Nachrichten – 10 – Nr. 03/2017

Ortsteil
BEILSTEIN

TuSpo „Nassau“ Beilstein – Wandern
IVV + EVG(*)-Wanderveranstaltungen

21./22.01.2017 Wölfersheim* 6/12 km

W =Wandern, R = Radfahren, Sch = Schwimmen, AW = Abend-
wanderung, JWT = Juniorwandertag, M =Marathon

Tischtennis-Abteilung des TuSpo
„Nassau“ Beilstein

Beilsteiner Tischtennisspieler vierter bei der Kreispokal-
Endrunde
Im vierten Jahr in Folge standen die Beilsteiner Tischtennisspieler
am 15. Januar in der Kreispokal-Endrunde, doch diesmal zum
erstenMal in der wesentlich stärkeren 1. Kreisklasse. Zudem hat-
ten sie diesmal das Pech, dass sie ohne ihren Spitzenspieler
Constantin Kunz antreten mussten, so dass sich die Erwartung,
auch zum vierten Mal in Folge einen der begehrten Pokale für die
ersten drei Plätze erkämpfen zu können, von vornherein in Gren-
zen hielt.
Das Los im Viertelfinale bescherte den Beilsteinern mit dem TTC
Mandeln II den unmittelbaren Tabellen-Nachbarn aus der Nord-
Gruppe und damit eine durchaus lösbare Aufgabe. Allerdings trat
Mandeln leider überhaupt nicht an, so dass der TuSpo kampflos
ins Halbfinale einzog.
Dort wartete mit dem TTC Merkenbach IV und somit dem Final-
gegner vom letzten Jahr ein guter alter Bekannter auf dieBeilsteiner,
die durch das Fehlen ihres besten Spielers natürlich als krasser
Außenseiter an den Start gingen. In den beiden ersten Einzeln
mussten sich Neuzugang Niklas Schulte und Ralf Peter Jäkel
ihren Gegnern auch klar geschlagen geben. Doch dafür zeigte im
Anschluss Christian Dietermann eine ganz starke Leistung und
konnte durch seinen Viersatz-Sieg auf 1:2 verkürzen.
Anschließend hatten Ralf Peter Jäkel/Christian Dietermann im
Doppel sogar die Chance, zum 2:2 auszugleichen. Doch leider
mussten sie sich denkbar knapp mit 9:11 im Entscheidungssatz
geschlagen geben, so dass Merkenbachmit 3:1 in Führung ging.

Obst- und Gartenbauvereins Ulmtal e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung laden wir alle Mitglie-
der recht herzlich am Samstag, den 4. Februar 2017 um 15.00
Uhr in den kleinen Saal der Ulmtalhalle ein. Zur Versammlung gibt
es Kaffee und Kuchen.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Totenehrung
4. Berichte

– des Schriftführers
– des 1. Vorsitzenden
– des Kassierers
– der Kassenprüfer
– Aussprache zu den Berichten

5. Antrag und Beschluss über die Entlastung des Vorstandes
6. Wahlen

– Kassierer/in
– Schriftführer/in
– Beisitzer/in
– Kassenprüfer/in

7. Ehrungen
8. Verschiedenes

Der Vorstand

Dies war dann auch schon gleichbedeutendmit der Niederlage im
Halbfinale, denn da das Viertelfinale sich länger als geplant hin-
gezogen hatte, musste Niklas Schulte, der noch einen wichtigen
anderen Termin hatte, sein zweites Einzel kampflos abgeben, so
dass die Merkenbacher mit einem 4:1-Sieg ins Endspiel einzo-
gen.
Somit blieb den Beilsteinern nur noch das Spiel um Platz 3 gegen
den TSV Fleisbach II, in das sie bedingt dadurch, dass mit Kunz
und Schulte jetzt das komplette vordere Paarkreuz fehlte, erst
recht als krasse Außenseiter gingen. Im ersten Einzel-Durchgang
konnte Ralf Peter Jäkel sein Spiel zwar klar in drei Sätzen gewin-
nen. Doch da sich Dieter Zenzinger und Christian Dietermann
jeweils in vier Sätzen geschlagen gebenmussten, ging Fleisbach
mit 2:1 in Führung.
Als Ralf Peter Jäkel/Christian Dietermann das anschließendeDop-
pel klar in drei Sätzen verloren, war die Vorentscheidung zugunsten
der Fleisbacher gefallen. Und nach der folgenden Viersatz-Nie-
derlage von Ralf Peter Jäkel im Spitzeneinzel war der 4:1-Sieg
von Fleisbach perfekt, so dass die TuSpo-Spieler diesmal auf dem
undankbaren vierten Platz landeten und ohne Pokal den Heim-
weg antreten mussten.

Schützenverein 1970 Beilstein
Änderung der aktuellen Trainingszeiten imSchützenhaus des
SV 1970 Beilstein
• Mittwochs ab 18.30 Uhr – Jugendtraining
Ansprechpartner: Finn Stiller, Dominik Schenk und Julian
Zimmermann

• Mittwochs ab 19.30 Uhr – Schützen aller Klassen und
Disziplinen
Ansprechpartner: Torsten Roos

In der Zeit vom 14.02. und 31.03. findet dienstags und freitags
das alljährliche Ortspokalschießen statt. Weitere Trainingszeiten
können gerne mit unserem Schießmeister, Torsten Roos, indivi-
duell vereinbart werden.

Luftgewehr Wettkampftag 08-2016/2017 der Kreisklasse
des Schützenkreises 43 Dillenburg
Am Freitag, den 13. Januar 2017 hatte der Schützenverein Beil-
stein seinenHeimkampf gegen den Tabellenführer Übernthal. Trotz
krankheitsbedingter Ausfälle konnte sich Beilsteinmit einem acht-
baren Ergebnis gestärkt aber leider ohne die Punkte zu behalten,
aus dem Wettkampf verabschieden. Der Wettkampf wurde ver-
dientermaßen vom auch sehr symphatischen Gegner Übernthal
mit 1478 Ringen gegen gute 1418 Ringe gewonnen. Übernthal
behielt somit seine weiße Weste.
Bester Schütze der Gäste war Andrea Peipert mit 378 von 400
möglichen Ringen. Bester Schütze der Heimmannschaft war Finn
Stiller, welcher mit 362 Ringen (Schnitt über 9 Ringe je Schuss)
wieder glänzte und somit langsam wieder zu seiner alten Form
zurückfindet. In geschlossen guter Form präsentierten sich auch
Sandra Roos (352) und Siegfried Roos (353), sowie Lars Schenk
(351).
Beilstein konnte den fünften Tabellenplatz halten und muss die-
sen noch an den letzten zwei Wettkampftagen verteidigen. Der
Klassenerhalt rückt in greifbare Nähe, da der direkte Konkurrent
Fleisbach seinen Kampf gegen Langenaubach verloren und so-
mit 4 Punkte Rückstand auf Beilstein aufzuholen hat. Am letzten
Wettkampftagmuss Beilstein noch in Fleisbach antreten, darf aber
lediglich im direktem Vergleich nicht mit mehr als 36 Ringen ver-
lieren, falls denn Fleisbach den kommenden Kampf gegen starke
Eisemrother gewinnen sollte. Es bleibt also zumindest noch bis
zum 9’tenWettkampftag im unteren Tabellenabschnitt sehr span-
nend.



Ortsteil
HOLZHAUSEN

Gesangverein „Liederkranz“ Holzhausen
Der Grenzgang am 29.12.2016 wurde vomGesangverein „Lieder-
kranz“ durchgeführt, zu dem sich am Ausgangspunkt Parkplatz
an der Kreuzgasse ca. 50 Personen eingefunden hatten. Der erste
Anlaufpunkt war der Sonnenhof, wo die Wanderer von Bäuerin
Karin und Sohn Florian Müller zu einem kleinen Umtrunk emp-
fangen wurden. Danach gab es eine Führung durch den Hof mit
Besichtigung der Melkanlage und den Stallungen.
Danach begaben sich dieWanderer auf den neuenRad- undWan-
derweg Richtung ehemalige Verladestation am Holzhausener
Bahnhof. Von dort ging es weiter bis zum großen Viadukt an der
Badersbach.
Vom restaurierten Viadukt führte dieWanderung abwärts über die
neu angelegte Treppe, welche durch Initiative des Bauamtsleiter
Herr Burkhard Fey erstellt wurde, auch die Restaurierung des
Viaduktslag in dessen Händen.
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Ortsteil
GREIFENSTEIN

TuSpo 1926 Greifenstein e.V.
Vandalen auf dem Sportplatz OT Greifenstein
In der Nacht vom 4. auf 5. Januar 2017 wurde am Sportgelände
Greifenstein mit Gewalt das Schutzgeländer zum Sportplatz ent-
fernt und bei Fahrübungen auf dem Fußballfeld tiefe Furchen in
den Platz gefahren. Der Aufbau des Rotascheplatzes ist ruiniert.
Der Sportverein hat Strafanzeige gegen unbekannt gestellt, für
sachdienliche Hinweise bieten wir eine Belohnung in Höhe von
300,– EURO an.
Sollten Sie etwas beobachtet haben oder den Übeltäter kennen,
setzen Sie sich bitte mit der Polizei Herborn unter Telefon 02772
47050 in Verbindung.
Übrigens gibt es Menschen, die auch immer mal wieder unser
Beachvolleyballfeld befahren, oder ihren Hunden das Spielfeld
als Toilette anbieten. Auch unser Grillplatz wird gerne ohne Ge-
nehmigung genutzt. Wer macht so etwas?
Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

Der Vorstand
TuSpo 1926 Greifenstein e.V.

Nun führte die Wanderung weiter abwärts Richtung Talsperre mit
Stop am Jagdhaus Scharfenberg. Der Besitzer hatte Feuer ge-
macht und die Wanderer konnten die angeboten Würste braten,
sowie mit kalten und warmen erfrischen. Anschließend wurden
die Wanderer zur Besichtigung des Betriebstollen, durch Christi-
an Bucher mitgenommen.

Von hier ging es zurück ins Feuerwehrgerätehaus, wo einige Frau-
en die Erbsensuppe vorbereitet hatten. Nach den 6 kmdesGrenz-
gangs hat es bestimmt gut geschmeckt, und es hatten sich auch
einige Gäste eingefunden die nich mitmarschieren konnten. Der
Gesangverein bedankt sich bei allen Teilnehmern und hofft, das
sich beim nächstenmal vielleicht noch mehr Teilnehmer einfin-
den, oder auch neue Sänger für den Verein daraus ergeben.
Hier möchte ich noch mal an die JHV im DGH am 21.01.2017
erinnern.

Jürgen Pfeiffer, 1. Vorsitzender

TuSpo Holzhausen
Einladung zur Mitgliederversammlung am Freitag, den 27. Janu-
ar 2017 um 20.00 Uhr im Vereinslokal Gasthaus „Zur Linde“ alle
Vereinsmitglieder sind herzlich dazu eingeladen.
Tagesordnung:
1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Ehrung der Verstorbenen
3. Ehrung der langjährigen und verdienten Mitglieder
4. Berichte: Protokoll der Mitgliederversammlung vom

22.01.2016 und der außerordentlichenMitgliederversammlung
vom 12.02.
Bericht des 1. Kassierers
Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes

5. Beitragsangleichung
6. Satzungsänderung
7. Neuwahlen: Vorstand, Kassenprüfer/Ehrenrat
8. Verschiedenes

Anträge auf Ergänzung der Tagesordnung müssen dem Vereins-
vorstand bis zu 15.01.2017 vorliegen.
Der Vorstand
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DELPHI-FILMTHEATER WEILBURG
Hainallee 10 · 35781Weilburg · Tel. 06471 30090 o. 922600 ab 14.00 Uhr · www.oberlahn.de

TOP-FILME vom 19.01. bis 25.01.2017
• The Great Wall 3D • 3D-Rogue One: A STARWARS STORY •

• xXx: The Return of Xander Cage 3D • S I N G •

• Vier gegen die Bank • Austerlitz • VAIANA •

Schulnachrichten
Förderverein der Johannes-Gutenberg-
Schule

Einladung zu einer außerordentlichen Mitgliederversammlung
Eine außerordentliche Mitgliederversammlung im laufenden Ge-
schäftsjahr des Fördervereins der Johannes-Gutenberg-Schule
Ehringshausen findet am Donnerstag, dem 9. Februar 2017, in
der Johannes-Gutenberg-Schule in Ehringshausen statt und be-
ginnt um 18.00 Uhr.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Wahl der Beisitzer-/innen
3. Verschiedenes

Wer einen Antrag an die Mitgliederversammlung hat, kann ihn
satzungsgemäß bis eineWoche vorher beim Vorstand einreichen.
AlleMitglieder sind ganz herzlich zu dieserMitgliederversammlung
eingeladen.

Der Vorstand
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Willkommen bei
LINUS WITTICH

Wir sind eines der zentralen Druckhäuser
der Wittich Medien Gruppe.

Mit 13 Verlagen sind wir als Marktführer
für Bürger- und heimatzeitungen in 12
Bundesländern und in Österreich tätig.

Die herstellung und der Vertrieb von
Amts- und Mitteilungsblättern für Kom-
munen, Bürger und Unternehmen ist
unser Know-how.

Mit unseren Dienstleistungen sind wir
bestens im Medienmarkt aufgestellt.

Interessiert? Dann bewerben Sie sich bitte mit Ihren vollständigen Unterlagen bei
Druckhaus WIttIch KG, Europa-Allee 2, 54343 Föhren, z. hd. herrn trossen oder per Mail an:
personal-dhw@wittich-foehren.de

ihR Arbeitsplatz
auf Youtube

Für unser Druckhaus mit ca. 90 Mitarbeitern am Standort in Föhren bei trier suchen wir zum nächst-
möglichen termin eine/n Produktionsleiter/in. Die Stelle wird neu geschaffen, um die Organisation an
das bestehende Wachstum und für die Aufgaben der Zukunft anzupassen.

➜ Produktionsleiter (m/w)
Verantwortungsbereiche: > die komplette Prozesskette vom Dateneingang bis zum Endprodukt

> CTP / Rollendruck / Einstecktechnik / Sammelhefter / sonstige Peripherie

Wir bieten:

• Beschäftigung bei einem starken Marktführer in seinem
Segment

• Einen Betrieb mit neuester Technik und Infrastruktur
• Großen Freiraum zur persönlichen Entwicklung
• Ein sehr vielfältiges Aufgabengebiet in einem

handlungsschnellen Unternehmen
• Arbeiten/Leben in einer sehr attraktiven Ferienregion

Anforderungsprofil:

• Organisations- und Kommunikationstalent
• Sie haben bereits erste Führungserfahrungen gesammelt
• Hohes persönliches Engagement und Spaß an Leistung
• Zielstrebig und umsetzungsstark bei
Veränderungsprozessen

• Motivator und Kümmerer
• Gutes fachliches Wissen und Technikaffinität

FamilienanzeigenFamilienanzeigen
Anzeigenannahme Tel. 06643-9627-0
oder www.anzeigen.wittich.de

StellenmarktaktuellStellen Anzeigenannahme 06643-9627-0
anzeigen@wittich-herbstein.de

Erfolg

Bildung
Beruf

Zukunft

Ihr kulinarischer Begleiter für alle Festlichkeiten und Events

Wir beliefern Sie mit Menü, Buffet,
Suppen, Canapés, Brötchen, Broten,

Partypfannen, Grillspezialitäten und Fingerfood-
Buffets

Unser Tipp! Buffet “Pueblo” 18,95
Partyservice Kirchem GbR

35799Merenberg Telefon 06476/91 18 40 www.kirchem.de

Da ich meinen Geburtstag am 23.01.2017 nicht feiern
möchte, bitte ich von Gratulationsbesuchen, auch
nachträglich, abzusehen. Hedwig Anschütz

Ulm, im Januar 2017

WITTICH.DE/FAMILIENANZEIGEN

Schön, dass du da bi
st!

Mariechen
12. November 2013 - 51 cm - 3.250 g

Wir freuen uns sehr mit den glücklichen Eltern

Timo & Anna Mustermann
geb. Muster

Die stolzen Großelte
rn:

G. & M. Muster, Musterstadt

L. & D. Mustermann, Musterbach

Hallo Mamas und Papas, Kinder, Omas und Opas,
frisch Vermählte aufgepasst!

Gestalten Sie in wenigen Schritten Ihre ganz persönliche und
individuelle Familienanzeige schnell und einfach über das Internet!

Einfach auf www.wittich.de/familienanzeigen gehen und den
Erscheinungsort eingeben. Schon können Sie aus verschiedenen
Anzeigenvorlagen auswählen oder selbst kreativ sein!

Sie haben Fragen?Wir sind für Sie da.
Telefonisch: 06643-9627-0
Per E-Mail: info@wittich-herbstein.de
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Ihre persönliche Familienanzeige

Goldene Hochzeit
Allen, die uns für 50 gemeinsame Ehejahre ihre
zahlreichen Glückwünsche, Blumen und
Aufmerksamkeiten überbrachten, dankenwir auf
diesem Wege von ganzem Herzen.

Josef und Hannelore Muster
Musterhausen, im November

Katrin Muster & Marco Mustermann
Wir heiraten am 3. Oktober 2013 im Standesamt Musterhausen.

Mustergasse 12, Musterhausen, im Oktober
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Einschlafen dürfen, wenn manmüde ist
und eine Last fallen lassen dürfen,
die man lange getragen hat;
das ist eine köstliche, einewunderbare Sache.

(HermannHesse)

Irmgard Rinker
geb. Rudolfi

* 23.12.1925 † 14.01.2017

Wir haben einen liebenMenschen verloren.
Sie durfte nach langemLeiden friedlich einschlafen.

Wir sind sehr traurig
Horst Rinker
Wolfgang und Ingrid Stephan
Florian und Sandra Kunz
mit Ella und Emil
Kai und Saskia Rittner mit Theo
Marcel und Yvonne Stephan
mit Paul und Emma
sowie alle Angehörigen

DieTrauerfeiermitUrnenbeisetzungfindet imVerwandten-undFreundeskreisstatt.
Beilstein und Braunfels, im Januar 2017

Anzeigenannahme Tel. 06643-9627-0
oder www.anzeigen.wittich.de

In dankbarer Erinnerung
TraueranzeigenTraueranzeigen Probleme mit Glücksspielsucht?

Spielsucht-Soforthilfe-Forum

Anonyme Anlaufstelle
für Betroffene und Angehörige

! Sei auch Du herzlichst willkommen !

www.spielsucht-soforthilfe.de
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Die EAM senkt Gaspreise zum
1. März

- Anzeige -

Kommunaler Energieversorger reduziert die Preise für Erdgas und
verlängert imTarif „Mein EAM Gas Plus“ die Preisgarantie

Gute Nachrichten für EAM-Kunden und solche, die es noch werden möchten: Der regionale
Energiepartner senkt seine Erdgaspreise für Privat- und Gewerbekunden im Netzgebiet der
Energienetz Mitte zum 1. März 2017 um 0,53 Cent pro Kilowattstunde (brutto). Bei einem
Verbrauch von 22.000 Kilowattstunden im Jahr bedeutet das eine Ersparnis von etwa 117
Euro. Im Tarif „Mein EAM Gas“ reduziert sich der Arbeitspreis auf 5,12 Cent pro Kilowatt-
stunde. Im Garantieprodukt „Mein EAM Gas Plus“ sinkt der Arbeitspreis auf 5,27 Cent je
Kilowattstunde. Als Zeichen einer ausgeprägten Kundenorientierung verlängert die EAM
in diesem Tarif zudem die Preisgarantie um ein weiteres Jahr bis Ende Februar 2019. Die
Grundpreise bleiben in beiden Tarifen stabil. Alle betroffenen EAM-Kunden werden in den
nächsten Tagen schriftlich zu der Preissenkung informiert.

Bis zu 140 Euro Ersparnis gegenüber
Hauptwettbewerber E.ON
„Wir freuen uns sehr, dass wir unseren ak-
tuellen und künftigen Kunden demnächst
noch attraktivere Preise bieten können“, sagt
EAM-Geschäftsführer Georg von Meibom.
Durch die Senkungen bei der EAM wird der
Preisvorteil gegenüber Produkten des maß-
geblichen Hauptwettbewerbers E.ON noch
einmal größer. „Wer künftig von uns Erdgas
bezieht, kann bei einem Jahresverbrauch von
22.000 Kilowattstunden 140 Euro gegenüber
dem aktuellen Grundversorgungstarif von E.ON
sparen“, erklärt von Meibom. „Gegenüber dem
Tarif ,E.ON Optimal Erdgas‘ liegt die Ersparnis
bei der EAM immer noch bei 55 Euro.“

Im vergangenen Monat hatte die EAM einen Meilenstein in der vertrieblichen Entwicklung
erreicht. Nicht einmal zweieinhalb Jahre nach demVertriebsstart begrüßte der kommunale
Energieversorger bereits seinen 50.000. Kunden. Die EAM bietet für Haushaltskunden
jeweils zwei Ökostrom- und Erdgasprodukte mit und ohne Preisgarantie sowie Heizstrom
aus regenerativen Quellen an. Zudem versorgt die EAM auch größere Gewerbekunden
und kommunale Einrichtungen von Städten und Gemeinden mit Energie.

Kontakt: 0561 9330-9330 oder per E-Mail: Kundenservice@Meine.EAM.de
Weitere Informationen gibt es auch im Internet unter www.EAM.de.

Beilagenhinweis
Dieser Ausgabe liegt ein Prospekt von »Neusehland«
bei.

Wir bitten um Beachtung!

Beilagenhinweis
Einem Teil dieser Ausgabe liegt ein Prospekt der
Kreisvolkshochschule Limburg-Weilburg bei.

Wir bitten um Beachtung!

Das ist dieKRAFT
der Patenschaft.

Zukunft für Kinder!

DAS
SCHÖNSTE
GESCHENK
FÜR
KINDER:
EINE
ZUKUNFT.

worldvision.de

Jetzt Pate
werden:

LW-Service auf einen Klick:

info@wittich-hoehr.dewww.wittich.de
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100 % Bio – wie grün darf´s denn sein?
Wie man mit der Ökokiste Bio-Kleinbauern der Region unterstützt

Der Wunsch des Konsumenten nach gesunden Lebensmitteln wird
immer größer. Der Bio-Markt in Deutschland wächst rasant, seit 2002
hat sich das Marktvolumen der Bio-Lebensmittel mehr als verdoppelt
(Quelle: BÖLW 2015 - „Zahlen, Daten, Fakten“). Jüngste Berichte z. B.
im Dossier der ZEIT vom 10.12.2015 über Rückstände des vermutlich
krebserregenden Pestizids Glyphosat in konventionellen Lebensmit-
teln, auf Getreidefeldern, in Tierfutter, Trinkwasser und Muttermilch
kurbeln die Nachfrage nach Produkten aus ökologischem Landbau,
in dem Pestizide und Gentechnik nichts zu suchen haben, weiter an.
Um diesen Bedarf zu decken, bieten mittlerweile alle Supermärkte
Bio-Produkte an. Durch das Bio-Siegel sind sie an die Erfüllung der
Mindeststandards der EU-Öko-Verordnung gebunden. Um jedoch
dem Bio-Boom gerecht zu werden und „Bio für alle“ liefern zu kön-
nen, etabliert sich eine Bio-Massenproduktion mit konventionellen
Vertriebs- und Vermarktungsstrukturen. „Bio“ wird zunehmend glo-
balisiert und anonymisiert. Dem ursprünglichen Biogedanken, der in
engem Zusammenhang mit Regionalität steht, wirkt diese Entwick-
lung entgegen.

Inzwischen schärft sich bei den Verbrauchern das Bewusstsein, dass
Bio nicht gleich Bio ist. Es findet eine Rückbesinnung auf die Werte
saisonaler und regionaler Produkte aus ökologischer Landwirtschaft
statt, nachhaltiger Konsum ist in aller Munde, man fordert Transpa-
renz. Man möchte wissen, wo der Apfel her kommt, den man seinem
Kind guten Gewissens in die Brotdose legt, will sehen, wie die Hüh-
ner gehalten werden, um deren Eier mit Genuss essen zu können.
Kompromisslos werden diese Bedürfnisse einzig durch regional an-
sässige, kleinbäuerliche Bio-Betriebe erfüllt. Deren standortgerechte
Landwirtschaft schont die natürlichen Ressourcen, bewahrt unsere
Kulturlandschaft und trägt aktiv zum Klimaschutz bei. Sie sind in der
Regel Mitglied in Anbau-Verbänden wie Demeter oder Bioland, die
weitaus strengere Richtlinien hinsichtlich des Tier- und Umweltschut-
zes vorschreiben als die EU-Öko-Verordnung. Um ökologisch nach-
haltig wirtschaften zu können und dennoch wettbewerbsfähig zu
sein, müssen kleinbäuerliche Erzeuger und Verarbeiter eine Balance
zwischen ihren Idealen einerseits und marktwirtschaftlichen Notwen-
digkeiten andererseits finden.

Die effektivste wie auch effizi-
enteste Vermarktung von Bio-
Waren aus kleinbäuerlichen
Strukturen wird durch die fast
50 Ökokisten-Lieferbetriebe
gewährleistet, die sich zum Ver-
band der Ökokiste e.V. zusam-
mengeschlossen haben. Ihre
Zertifizierung bietet einen Stan-
dard, der weit über die für alle
Bio-Händler geltenden Bestim-
mungen der EU-Öko-Verord-
nung hinausgeht. Sie beliefern
in Deutschland nahezu flä-
chendeckend Privathaushalte,
Firmen und Institutionen mit

Obst, Gemüse, Brot, Fleisch und Molkereiprodukten sowie weiteren
Erzeugnissen aus den jeweiligen Regionen.

Den Großteil Hessens und des Sieger- und Sauerlandes deckt der Lie-
ferservice der Ökokiste Bosshammersch Hof in Großseelheim ab. Vor
18 Jahren startete der Demeter-Aktiv-Partner als kleiner Familienbe-
trieb, dem es von Anfang an wichtig war, regionale Bio-Landwirte für
die gemeinsame Direktvermarktung zu gewinnen und durch diese
Kooperation die Erzeuger von der Vermarktungsaufgabe zu entla-
sten und ökologische und ökonomische Interessen auszugleichen.
Inzwischen beliefert das Team um Ehepaar Firsching - zwei promo-
vierten Agrarwissenschaftlern - mehr als 2500 Kunden und bietet ein
breites Sortiment heimischer Erzeugnisse von Landwirten, die Anbau-
verbänden wie Bioland oder Demeter angehören. Deren Förderung
alter Sorten gibt samenfesten Erzeugnissen einen neuen Marktwert.
Die Züchtung freien Saatgutes erhält die biologische Vielfalt unserer
Regionen und ist wichtiger Gegenpol zum Diktat der Saatgutindu-
strie rund um Monsanto, dem Hersteller von Glyphosat und genma-
nipuliertem Saatgut.

Um die Nachfrage der Kunden nach der gesamten Produktpalette
des Bio-Sortiments decken zu können, die auch Waren einschließt,
die nicht durch die Region abgedeckt werden können, kooperiert
der Bosshammersch Hof eng mit dem regionalen Bio-Großhändler
Phoenix in Rosbach, der als Sammler und Verteiler fungiert. Dadurch
werden kurze Lieferwege gewährleistet, um transportbedingte Um-
weltbelastungen zu minimieren. Die langfristige Zusammenarbeit
mit den kleinbäuerlichen Bio-Betrieben fördert deren Planungssi-
cherheit, und damit die Existenz der Höfe. Auch bei Produkten aus
dem Ausland setzt der Bosshammersch Hof auf kleinbäuerliche Struk-
turen, Familienbetriebe und Erzeugergemeinschaften.
Die Transparenz in Herkunft und Herstellung der Produkte ist ein
besonderes Anliegen und wird über die Produktinformationen sowie
Unternehmensportraits auf der Website und einen Rede und Ant-
wort stehenden Kundenservice an die bewusst konsumierenden
Kunden weitergegeben. Der Slogan des Bosshammersch Hof fasst es
zusammen: „Grüner wird’s nicht“.
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Мы говорим по-русски. Biz türkçe konuşuyoruz.

Häusliche Alten- und Krankenpflege • Betreuungsdienst
Bettina Lebershausen - Wällertorstraße 45 - 35764 Sinn
Tel. 06449 /921837 - Mobil: 0171 /5310385

Wir sind in Ihrer Gemeinde für Sie da!

Gruppenangebot für Menschen mit besonderem Betreuungsaufwand · Demenz- und Besuchsdienst mit Caritas Lahn-Dill-Eder

www.pflege-lahn-dill.de

Seit

über 20 Jahren
Pflegekompetenz

Gut informiert durch Ihre Heimat- und Bürgerzeitung!
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Tel. 0 66 43 / 96 27-0 • Fax 0 66 43 / 96 27-78 • E-mail: kleinanzeigen@wittich-herbstein.de • Internet:www.wittich.de

Kleinanzeigen
>> einfach online buchen

www.wittich.de

private + gewerbliche

Bereich 3

Schreinermeister zahlt
300 - 500 o u. mehr f. Ur
omas alte Möbel, Klei
derschränke, Truhen,
Schreibsekretäre, Kom
moden, Glasvitrinen,
Eckschränke, Gemälde,
Goldschmuck, Taschenuh
ren, Armbanduhren,
Silbergegenstände, Mün
zen, Orden 1. u. 2. WK,
Reservistenkrüge, Uni
formen, Mützen, Dolche/
Säbel, Ansichtskarten,
Fotoalben, Haushaltsauf
lösungen, antike Nach
lässe usw., alles anbieten.
Tel.: 06621/42530

KFZ-Markt
Zahle Höchstpreis f. Transpor
ter, Bus, PKW, LKW, alle
Marken, bitte alles anbieten,
auch ohne TÜV u. m. hoher
kmLeistung, Zust. egal. Tel.:
0152/05377814

Achtung Höchstpreise!
Kaufe Pkw, Lkw, Bau-
maschinen u. Traktoren
in jedem Zustand, sofort
Bargeld. Auto-Export
Schröder, 0178/6269000

Su. Gebrauchtwagen
aller Art, Unfall u. Motor-
schaden, auch ohne TÜV,
zahle bar, auch Sa. u. So.
Tel.: 02661/916443 od.
0171/9326380, Ali Jaber

Vermietung
Herbstein-Rixfeld: 4 ZKB, 89,5
qm, m. Blk. Tel.: 06643/1748,
ab 15.30 Uhr

Büro, ca. 60 qm, evtl. m. Ein
richtung, in Künzell-OT v. priv.
zu verm. Tel.: 0171/9575629

PKW-Garage ab sofort zu
verm., EhringshausenOT
Daubhausen, Strom vorh.
Tel.: 06443/811440

Driedorf-OT Seilhofen: Su. Mie
ter ab 1.2.17, f. 3 ZKB (EBK
vorh.), ca. 75 qm + Keller,
Garagen u. Freisitznutz.,
WM 450 o + NK, 500 o KT.
Tel.: 02775/7662

Mengerskirchen: 3 ZKB, EG, ru
hige Lage, Abstellr., Blk.,
Parkplätze, Waldrand, 75
qm, KM 360 o + NK + KT, frei
ab sofort. Tel.: 06476/911990
od. 0171/3429012

Verkäufe
2-Schar-Volldrehpflug Lempken
Opal 90. Tel.: 0176/37499589

Altdt. Sitzgarnitur, Holzge
stell; Tisch; Seniorenbett,
120 x 200, Buche, fast neu;
Gästebett, klappbar; versch.
echte Teppiche, Pr. VS. Tel.:
06472/8321882

EINBRUCHSCHUTZ
Einbau von Zusatzschlössern

Schreinerei Bormann
Tel. 0661/64493

Jauchefass aus Kunststoff,
2.500 l, auf Einachserwagen,
guter Zust.; 4 Dachflächenfen-
ster; Silo-Blockschneider Straut-
mann Hydrofox F, günstig zu
verk. Tel.: 06648/1554

Gesucht
Antikhändler kauft Sa-

chen aus Uromas Zei-
ten von 1945: Porzel-
lan, Meißen, Rosenthal
usw., Porzellanfiguren,
Silber, Bierkrüge, Ölge-
mälde bis 1920, Uhren,
Militärsachen, Bücher,
Möbel bis 1920, Mün-
zen, Spielzeug, alte An-
sichtskarten, Briefmar-
kensammlung. Ulrich
Siebert, Bahnhofstr.
47, 35435 Wettenberg,
Tel.: 06406/71300

Priv.SammlerzahltHöchst-
preise f. Pelze aller Art,
Bernstein dieser Art,
Felle, Leder, Abendklei-
der, Krokotaschen sowie
Silberbesteck, Porzellan
u. Schmuck. Kostenl. Be-
ratung, sofort Bargeld,
sehr seriös u. zuverl.
Tel.: 0176/82790387

Kaufe Münzen, Briefmarken,
Silber, Gold, Orden, Notgeld
u. Comics. Tel.: 0171/4767007

Höchstpreis-Garantie!!!
Für Bernsteinketten die-
ser Art! Seriöser Ankauf
von Bernstein aller Art!
Schmuck, Rohbernstein
usw. Tel.: 0157/58551579

Privat su. Gebrauchtwagen,
auch m. Motorschaden u.
Unfall. Tel.: 06433/944604
od. 0171/4144773

DeutscherFachmannkauft
Pelze jegl. Art, Uhren
aller Art, Münzen,
Gemälde, Bernstein-
schmuck aller Art, Instru-
mente. Seriöse Abwick-
lung. Herr Wagner, Tel.:
01577/6090806

Su. alte Mopeds, Mofas u. Rol-
ler, auch defekt od. Scheu
nenfunde. P. Schmidt, Tel.:
0160/2607623

Haben Sie Vertrauen!
Frau Wagner sucht Pel-
ze, Abendkleider, Leder,
Porzellan, Instrumente,
Zinn, Puppenu. Schmuck.
Kostenlose Beratung.
Tel.: 01575/4297229

Su. Schlepper, Strohpresse,
auch kl. Traktoren, Radlader,
Bagger, Transporter, alles
anbieten, auch zerlegt od.
defekt. Tel.: 06401/229492
od. 0160/8422569

Aufgepasst liebe Leser!
Seriöser Ankauf v. Pelz-
bekleidung, Pelzmäntel
und -jacken. Gerne auch
aufwändig gearbeite-
te Kürschnerarbeiten,
Nerz, Zobel, Luchs u.v.m.
Orientteppiche, Abend-
garderobe, Kunst u. An-
tikes, Gemälde, Figuren,
Ikonen. Gold- u. Bril-
lantschmuck, Marken-
und Luxusuhren (Rolex,
IWC, Glashütte, Ome-
ga), Gold- u. Silberbar-
ren, Münzen. Schnelle
u. diskrete Abwicklung.
Tel.: 0157/58551579, Hr.
Schmitt

Privatmann kauft gut erh. Pelze
sowie Altporzellan, Silberbe
stecke, Uhren, Schmuck aller
Art, Bilder, Zinn, Münzen,
Nähmaschinen, Abendbe
kleidung, zahle Höchst
preise. Tel.: 06053/6289237
od. 0177/5913375

Sammler a. d. Vogelsberg
zahlt Höchstpreise f. Omas
Hausrat, z. B. Porzellan, Töp
ferwaren, Ansichtskarten,
Fotos, Fotoalben, Bierkrüge,
Militärsachen, Orden, Feuer
wehrhelme, Silber, Bücher
usw. Tel.: 06648/3398

Sammler zahlt absolute
Höchstpreise f. Schreibse-
kretäre, Kommoden, Glas
vitrinen, Eckschränke,
Gemälde, Goldschmuck,
Bernsteinschmuck, Taschen
u. Armbanduhren, Silber
gegenstände, Münzen,
Orden 1./2. WK, Reservisten
krüge, Uniformen, Mützen,
Dolche/Säbel, Ansichtskar
ten, Fotoalben, Blechspiel
zeug, Haushaltsauflös.
usw., alles anbieten. Tel.:
06621/65463
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Immobilien

Wir sind TÜV-zertifizierter
Fachbetrieb für Schimmelsanierung

www.hilfe-bei-schimmel.de
Fa. Mignon, Aßlar, Tel. (0 64 41) 98 10 70

Schimmelprobleme?

Ferienwohnungen
Ferienhaus „Naturpur“,
Bayr. Wald, f. 4  6 Pers.,
noch Termine frei. Tel.
06442/7363, info@3d
bildertechnik.de

Komf. FeHs an d. Nordseeküste/
Neßmersiel, 4 Erw. + Klein
kind, eingez. Grdst., Haus
tiere willk., noch Termine
frei. Tel.: 06630/269

Ostseebad Dahme: ***FeWo
50 m zum Strand, 42 m2,
Schwimmbad, Sauna,
Strandkorb, 2 Fahrräder.
Tel.: 06621/77653

Urlaub 2017 in Carolinensiel/
Nordsee, KomfortFeWo, f. 2
 5 Pers., nahe Zentrum und
Sielhafen. Infos unter www.
nordseestoll.de od. Tel.:
06444/8195

Nordseebad Carolinensiel: Komf.
FeHs, 84 qm, bis 6 Pers., gr.
Wohn/Esszi., Kü., Bad/WC
u. Du./WC, 3 Schlafzi., Terr.
m. Gartenmöbeln u. Strand
korb, Fahrräder, Bollerwa
gen, SatTV, Spülmaschine,
Nähe Kurhaus m. SoleHal
lenbad. Tel.: 06441/65261
od. 63100, Infos auch u.
www.hauscaro.de

Stellenmarkt
Su. Haushaltshilfe, samstags u.
sonntags v. 10 bis 13 Uhr.
Tel.: 06440/1357

Suche Frau zum Putzen und
für leichte Hausarbeit in
Sinn. Tel.: 02772/52898

Polnische Pflegekraft, seit meh
reren Jahren in Deutschland
tätig, su. ab sofort neuen
Wirkungskreis, Bereitschaft
z. Hilfe bei Nacht ist vor
handen. Zusendungen u.
ChiffreNr. 17360009 an d.
Verlag

Tiermarkt
Farbkanarien, gelb u. gesch.,
aus 2016, abzugeben. Tel.:
06462/7615

HUNDEFRISEUR
ELSOFF

auch Hausbesuche
Termin: 0171-8358570

Sonstiges
Reinige Ihre Teppiche/Polster vor
Ort, Fenster u. Wi.gärten,
nur priv. Tel.: 0151/61415621

Su. Laufpartnerin, f. 1  2x/
Woche, 8  10 km, im Raum
Solms. Zusendungen u. Chif
freNr. 17356334 an d. Ver
lag

Konflikt- u. Mediationshilfe,
bevor Anwalt u. Gericht,
von priv. angeboten, dis
kret u. preisgünstig. Tel.:
01525/4080810, 11 od.
06673/900995

Solv. Jungjäger (57) su.
Jagdgelegenheit im Raum
Beilstein, Driedorf u. Um
gebung. Tel.: 02661/956113
(während der Bürozeiten)
od. 02661/63484 (abends)

Entrümpelung Schmidt
Fernwald

0162 / 44 52 975
ab 18.00 Uhr

06 41 / 39 97 58 55
Ich entrümpele Ihre Wohnung vom

Dachboden bis zum Keller,
besenrein. Verwendbare Sachen

werden angerechnet.

Kurz vor dem Annahme-
schluss laufen bei uns

die Leitungen heiß.
Geben Sie Ihre Anzeige

rechtzeitig vor dem
Annahmeschluss auf.
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Traditionelles pflanzliches Arzneimittel, zur Linderung von leichten Verdauungsbeschwerden (z. B. Völlegefühl,
Blähungen), sowie leichten krampfartigen Beschwerden im Magen-Darm-Trakt. Traditionelles Arzneimittel, das
ausschließlich auf Grund langjähriger Anwendung für das Anwendungsgebiet registriert ist. Zu Risiken und
Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

E in aufgeblähter Bauch
ist für viele Frauen bit-
tere Realität und stört

das gesamte Wohlbefinden.
AuchdiebegleitendenBauch-
krämpfe und Blähungen sind
zwei Dinge, die keine Frau
in ihrem Alltag haben will.
Schon die heilige Hildegard
von Bingen wusste: Erste
Hilfe leisten wertvolle bittere
Heilpflanzen. Genau die gibt
es heute im speziel len
Verdauungs-Medikament
Gasteo aus der Apotheke.

Die Wirkung beginnt auf
der Zunge
Die bitteren Heilpflanzen in
Gasteo helfen schon im
Mund und setzen ihre Wir-
kung über den gesamten
Magen-Darm-Trakt fort.
Bauchspeicheldrüse und
Leber werden zur Arbeit an-
gespornt. Der Darm wird
angeregt, die Entstehung
von Blähungen minimiert und

bereits vorhandene Gase
zügig abtransportiert. Die
Nahrung wird besser und
schneller verdaut. Besondere
krampflösende Arzneipflan-
zen in Gasteo (7,85 €, 20ml,
rezeptfrei in Apotheken)
beseitigen gleichzeitig das
belastende Bauchweh. Bläh-
bauch ade!

Hilft sch
on

imMund

Gasteo gilt durch seinen
hohen Gehalt an bitteren
Heilpflanzen als echter
Geheimtipp bei Blähungen,
Bauchweh und Völlegefühl.

Das spürt man:
Das wirkt, das hilft!

Statistisch gesehen haben
Frauen etwa doppelt so oft einen

Blähbauch wie Männer

Blähbauch
Völlegefühl
Bauchweh
Morgens war der
Bauch noch schön
flach, doch nach
dem Mittagessen
sieht man aus wie
eine schwangere
Auster. Ist das
unangenehm…

Tel. 0 64 41 - 7 66 65
und 0 64 47 - 88 64 04

Ernst-Moritz-Arndt-Straße 5
35625 Hüttenberg

www.fuchs-renovierungen.de

Türen
Küchen
Treppen

Fachbetrieb

seit 1974

Treppenrenovierung
vorher nachher

schnell und
sauber montiert

Neue (T)Raumdecke in nur 1 Tag!

Zimmerdecken • Beleuchtung • Zierleisten

Besuchen Sie unsere Ausstellung
Mi./Fr. 13-18 Uhr • Sa. 10-16 Uhr

Mo./Di./Do./So. nach Vereinbarung

PLAMECO-Fachbetrieb Henning Bär
Herborner Str. 1, 35764 Sinn oder rufen Sie an: 02772/9244077

ANWALTSKANZLEI
HEIDENREICH

Tätigkeitsfelder: Familienrecht, Erbrecht,
Arbeitsrecht, Verkehrsrecht

Hausbesuche nachVereinbarung möglich !

Zum Sportzentrum 6
35794 Mengerskirchen

Telefon: 0 64 76/ 4 190 190
Telefax: 0 64 76/ 4 190 191

Farbanzeigen

fallen auf!

Lassen Sie sich von uns beraten:

info@wittich-hoehr.deinfo@wittich-herbstein.de

Kurz vor dem Annahme-
schluss laufen bei uns

die Leitungen heiß.
Geben Sie Ihre Anzeige

rechtzeitig vor dem
Annahmeschluss auf.

Ferienhäuser unD
Ferienwohnungen
an der mecklenburgischen seenplatte
» www.ferienkontor-mv.de

Telefon: 01 78 / 5 31 95 13 I 03 99 31 / 54 36 79 I info@ferienkontor-mv.de
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